
1

    Amtsblatt  Nr. 4
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

38. Jahrgang | 18.  02.  2015

Ich sehe, man mag in die Natur eindringen,
von welcher Seite man wolle,

man kommt immer auf einige Weisheit.
Johann Wolfgang von Goethe
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MARKT BÜRGSTADT
Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 03.02.2015

Hauptberatungspunkt der Gemeinderatssitzung war die Auftragsvergabe für die 
Beschaffung von zwei Löschfahrzeugen für die Freiwillige Feuerwehr Bürgstadt. 
Bereits mit Schreiben vom 22.01.2013 beantragte die FFW die Beschaffung eines 
Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 und eines Mittleren Löschfahrzeuges MLF.
Die Beschaffungen wurden notwendig, um die Risiken für Mensch und Umwelt 
sowie die im Einsatzfall eingesetzten Feuerwehrdienstleistende zu minimieren. 
Außerdem entspricht der Fahrzeugpark der Feuerwehr Bürgstadt nicht mehr ganz 
dem heutigen Stand der Technik, um einen sicheren und feuerwehrtaktischen Ein-
satz bewältigen zu können.

In der Sitzung des Gemeinderates vom 09.04.2013 wurde der Ersatzbeschaffung 
zugestimmt.

Im Rahmen der Haushaltsplanung wurde die Ersatzbeschaffung im Finanzplan für 
das Jahr 2015 mit 420.000 € vorgesehen, wobei 140.000 € als Zuschuss gegenge-
rechnet wurden.

Der tatsächliche staatliche Zuschuss beläuft sich beim TLF 4000 auf 97.000 €, beim 
MLF auf 40.500 €.

Aufgrund der europaweiten öffentlichen Bekanntmachung vom 31.10.2014 wur-
den bezüglich dem TLF 4000 von insgesamt 13 Anbietern und bezüglich dem 
MLF von insgesamt 12 Anbietern die Ausschreibungsunterlagen angefordert. Die 
Leistungsbeschreibung war jeweils in drei Lose aufgeteilt (Fahrgestell, Aufbau und 
Beladung). Die Freiwillige Feuerwehr Bürgstadt hat die Wertung der Angebote vor-
genommen.

Der Vergabe der Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 für die FFW 
Bürgstadt erfolgt an die Firma MAN, (Fahrgestell Brutto 93.843,40 €), Firma Wal-
ser (Aufbau Brutto 205.656,00 €) und an die Firma Handelsforum Beladung Brutto 
26.505,54 €) zu einem Gesamtpreis von 326.004,94 €.
Der Vergabe der Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges MLF für die FFW 
Bürgstadt erfolgt an die Firma Magirus (Fahrgestell Brutto 52.081,54  €), Firma Ma-
girus (Aufbau Brutto 86.434,49  €) und an die Firma Handelsforum Beladung Brutto 
19.717,53 €) zu einem Gesamtpreis von 158.233,56 €. 

Weiterhin wurde die Jahresrechnung 2013 festgestellt und die Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung 2013 ergibt sowohl bei den bereinigten Solleinnahmen als 
auch den Sollausgaben ein Ergebnis von 10.316.011,75 €.

*  *  *

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt

13.12. Arthur Beljakow, Sohn von Dmitrij Arkadiewitsch Beljakow
 und Olena Oleksandrivna Itsenko, Neunkirchen-
 Richelbach, Hauptstraße 8

Sterbefälle

05.02. Lydia Hedwig Emilie Birke, geb. Settelmaier, Bürgstadt,
 Rother-Rain-Weg 14, 81 Jahre 

08.02. Irmgard Maria Scheurich, geb. Seifried, Neunkirchen- Umpfenbach,   
 Richelbacher Straße 2, 83 Jahre

 

*  *  *

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr Freundlichkeit, ein wenig mehr Licht
und Wahrheit in der Welt war, dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.
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Wir führen aus:

Verputz • Anstrich • Malerei
Gerüstbau • Trockenbau • Voll-Wärmeschutz

Bürgstadt • Am Bischof 10
Büro: 0 93 71 / 6 77 64 + 28 57, Mobil: 01 70 / 2 38 90 86

Häckerzeit
in der Martinsgasse
bei Franz u. Matthias Dassing 
mit Familie

vom 20.02. – 08.03.2015

Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Martinsgasse 7 a, Bürgstadt
Tel. 0  93  71 / 6  69  91  49

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns  goldene Hochzeit  
feierten, uns mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken
erfreut haben und diesen Tag für uns unvergesslich gemacht 
haben.

Besonderen Dank sagen wir unseren Kindern, Enkelkindern, auch bei allen 
Verwandten, Nachbarn, Herrn Bürgermeister Seitz, Herrn Pfarrer Fröhlich und 
der Raiffeisenbank Eichenbühl. Von Herzen Danke!

Umpfenbach, im Januar 2015              Berta und Karl Neuberger

50

www.rvbmil.de
Telefon 09371 504-0

Raiffeisen-Volksbank 
Miltenberg eG

Immer den  behalten: 
Mit unserem .

Die finanzielle Situation im Blick haben und verbessern: Mit dem neuen 
Finanzmanager verwalten Sie Ihre Einnahmen und Ausgaben, wann und 
wo Sie wollen. Die innovativen Funktionen des Finanzmanagers sind 
kostenlos im Online-Banking integriert und auch unterwegs in der 
VR-Banking App verfügbar.

Neugierig? Schalten Sie sich einfach über Ihr Online-Banking frei oder 
sprechen Sie uns an. Wir informieren Sie gern. 

Überblick
kostenlosen Finanzmanager

Jetzt neu 

im Online-

Banking

Das digitale 
Haushaltsbuch:
Persönliche 
Finanzen schnell 
und einfach 
verwalten. 
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Neunkirchen (v.l.n.r.): Alfred Klein (Vertreter SVR), Landrat Jens Marco Scherf, Hubert Ott, Markus 
Sackmann (Ehrenamtsbeauftragter der Staatsregierung), Gerhard Busch, Pfarrer Artur Fröhlich, 
Bürgermeister Wolfgang Seitz

Bürgstadt (v.l.n.r.): Landrat Jens Marco Scherf, Fritz Hofmann, Markus Sackmann (Ehrenbeauf-
tragter der Staatsregierung), Manfred Kling, Günther Oettinger (Kreisvorsitzender Gemeindetag).

Fotos: Winfried Zang

GEMEINDE NEUNKIRCHEN – MARKT BÜRGSTADT

Ehrungen für langjähriges ehrenamtliches Engagement 

Im Rahmen einer Feierstunde in der Aula des Schulzentrums Elsenfeld hat Herr 
Landrat Jens Marco Scherf etliche Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis 
Miltenberg mit verschiedenen Ehrungen ausgezeichnet.
Aus unseren Mitgliedsgemeinden Neunkirchen und Bürgstadt wurden folgende 
Personen geehrt:

Herr Gerhard Busch, Neunkirchen-Richelbach und Herr Fritz Hofmann, 
Bürgstadt erhielten das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten. 
Voraussetzung für diese hohe Auszeichnung ist eine mind. 15-jährige, aktive eh-
renamtliche Tätigkeit in Vereinen mit kulturellen, sportlichen und anderen gemein-
nützigen Zielen. 
Herr Busch engagiert sich seit seiner Jugend im Sportverein Richelbach. Nach Be-
endigung seiner aktiven Laufbahn übernahm er Verantwortung für die Jugend-
mannschaften und auch in der Vorstandschaft. Von 1997 bis 2001 war er als 1. Vor-
stand für den Verein tätig. Herr Busch hat die Vereinsarbeit des SV Richelbach in 
den letzten 42 Jahren in ehrenamtlicher Tätigkeit maßgeblich geprägt. 
Herr Hofmann ist seit 50 Jahren aktiver Musiker beim Musikverein Germania 
Bürgstadt. Über 30 Jahre war er in der Vorstandschaft vertreten, davon 6 Jahre als 
Zweiter Vorstand und 14 Jahre als Erster Vorstand. Daneben war er Mitbegründer 
und Hauptinitiator bei der Gründung des Erftalprojektes, ein Zusammenschluss 
von jugendlichen Musikern aus zurzeit sechs Musikvereinen im Erftal. 

Die Ehrenplakette des Landkreises Miltenberg konnten Herr Hubert Ott, Neun-
kirchen-Richelbach und Herr Manfred Kling, Bürgstadt entgegennehmen. 
Voraussetzung für diese hohe Auszeichnung ist eine mind. 25-jährige aktive eh-
renamtliche Tätigkeit in Vereinen mit kulturellen, sportlichen und anderen gemein-
nützigen Zielen oder im kirchlichen Bereich. 
Herr Ott ist seit über 30 Jahren Mitglied der Kirchenverwaltung Richelbach und 
trägt seit 25 Jahren das Amt des Kirchenpflegers. Er war bei der Kirchenrenovierung 
in den achtziger Jahren im Planungsgremium und trug hier viele Entscheidungen 
gewissenhaft mit. Neben seinem Engagement im kirchlichen Bereich war Herr Ott 
auch im Sportverein aktiv und als Mitglied in der Vorstandschaft tätig.
Herr Kling war insgesamt 30 Jahre lang 1. Schützenmeister im Schützenverein 1911 
Bürgstadt. Unter seiner Verantwortung wurde ein eigenes Vereinsheim mit Schieß-
stand im Sportgelände errichtet. Neben dem Luftgewehrschießen konnte auch 
eine Bogenabteilung gegründet werden, die besonders bei Jugendlichen und jün-
geren Schützen als Trendsport angenommen wird. Herr Kling ist für „seinen SV“ 
auch heute noch aktiv landesweit als erfolgreicher Sportschütze tätig.

Auch die Gemeinden gratulieren ganz herzlich zu diesen hohen Auszeichnungen.
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Ortsplanung Bürgstadt – Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Bereich des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes  „Gewerbege-
biet Süd“ für das Grundstück Fl.Nr. 56664/3 (Bereich Norma)

Bekanntmachung der Genehmigung
durch das Landratsamt Miltenberg

Mit Bescheid vom 21.01.2015, Az.: 51-6100FNP-23-2014-1, hat das Landratsamt 
Miltenberg die Änderung des Flächennutzungsplan des Marktes Bürgstadt für das 
Grundstück Fl.Nr. 5664/3 (Bereich Norma) genehmigt. Das Grundstück ist somit als 
„Sondergebiet Lebensmitteleinzelhandel“ ausgewiesen. Die Erteilung der Geneh-
migung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch – BauGB – ortsüblich bekannt 
gemacht.

Mit der Bekanntmachung wird die Änderung des Flächennutzungsplanes wirksam.
Jedermann kann den Flächennutzungsplan mit Anlagen während der allgemeinen 
Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus 
Bürgstadt, Zimmer Nr. 2 einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor- 
schriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
 1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-

vorschriften und
 2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntgabe des Bebauungsplanes schriftlich gegenü-
ber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Bürgstadt, 06.02.2015              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister 

*  *  *

Heidi Ullmer
Bürgstadt z Hohenlindenweg 18

Tel. 09371 - 3191
Terminanrufe zu jeder Zeit  z  Abhol-Service kostenlos !

Friseurmeisterin Heidi empfiehlt:

Neowell Schaumdauerwelle
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:    Dienstag, 24. Februar 2015, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:   Donnerstag, 5. März 2015, um 19.30 Uhr
      im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
      -  vorher von 18.30 Uhr  –  19.30 Uhr Sprechstunde
        mit Herrn Bürgermeister Seitz im Rathaus
      - am Nachmittag Außendienststunden
       zu den bekannten Zeiten

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rat-
haus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de und für 
Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de veröffentlicht. 
Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffentlichen Sitzungen 
nachgelesen werden.

Öffnungszeit: Jeden Sonntag von 14-18 Uhr. (Eintritt frei)
Verantwortlich: Heimat- und Geschichtsverein Bürgstadt

Spitzweg lässt grüßen!

Romantik pur wie auf einem
Spitzweg-Gemälde.

Viele alte Ortsansichten mit
fundierten Erklärungen 
zu unserem alten Ortskern
finden Sie 
in unserem Bildband*

Werden Sie Mitglied
im Heimat- u.Geschichtsverein!

 *Bürgstadt - Ein fränkischer Ort und das Leben seiner Bewohner 
    in historischen Aufnahmen (erhältlich im Museum und im Rathaus)

Ortsplanung Bürgstadt  – Änderung des Bebauungsplanes  „Gewer-
begebiet Süd“ für das Grundstück Fl.Nr. 5664/3 (Bereich Norma)
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
Rechtskraft der Bebauungsplanänderung

Der Gemeinderat Bürgstadt hat in seiner Sitzung am 04.11.2014 die Bebauungs-
planänderung  „Gewerbegebiet Süd“ als Satzung beschlossen. 
Die Änderung betrifft die Ausweisung des Grundstückes Fl.Nr. 5664/3 (Bereich Nor-
ma) als  „Sondergebiet Lebensmitteleinzelhandel“. 

Mit dieser Bekanntmachung wird der Bebauungsplan rechtsverbindlich. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung und sonstigen Anlagen 
in der Geschäftsstelle der VG Erftal, Rathaus Bürgstadt, Zimmer Nr. 2, einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor- 
schriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
 1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-

vorschriften und
 2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntgabe des Bebauungsplanes schriftlich gegenü-
ber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Bürgstadt, 06.02.2015              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister 

*  *  *
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Der Ehrenpreis des Landkreises Miltenberg ist eine besondere Auszeichnung, die 
durch den Kreistag an höchstens fünf Personen pro Jahr als Anerkennung für lang-
jährige, aktive, erfolgreiche und unentgeltliche Tätigkeit in Vereinen und sonstigen 
Organisationen verliehen wird. Die Auszeichnung erhalten Personen, die bereits 
Jahre zuvor mit der Ehrenplakette ausgezeichnet wurden.

Die Ehrenplakette des Landkreises Miltenberg ist eine besondere Auszeichnung, 
die durch den Kreistag für mindestens 25-jährige aktive, erfolgreiche und unent-
geltliche Tätigkeit in Vereinen und in sonstigen Organisationen mit kulturellen, 
sportlichen oder sozialen Zielen verliehen wird.

Lothar Eckstein engagiert sich im Besonderen im musikalischen Bereich. Ab 1984 
war er über 20 Jahre Dirigent der Jugendkapelle des Musikvereins „Eichenkranz 
Eichenbühl“. Im Jahr 1989 übernahm er die Leitung der Jugendarbeit des Musik-
verbandes Untermain und war von 1991 bis 2011 Jugendleiter des Musikverban-
des Untermain. Seit 2008 ist er als Geschäftsführer des Musikverbandes Untermain 
ehrenamtlich tätig. Im Kreisjugendring Miltenberg und im Kreisjugendring Aschaf-
fenburg war er über Jahre Rechnungsprüfer. 10 Jahre, bis zum Jahr 2012, war er 
Kassier des Elternbeirates der Realschule Miltenberg. Daneben übt er das Amt des 
Jagdvorstandes der Jagdgenossenschaft Eichenbühl aus.

Gustav Konrad ist überaus aktiv tätig beim FC Heppdiel, bei der Jugendspielge-
meinschaft SV Richelbach / FC Heppdiel / VfB Eichenbühl sowie in der Freiwilligen 
Feuerwehr Pfohlbach. Als Trainer und Jugendbetreuer des FC Heppdiel war er im 
Zeitraum vom 1990 bis 2008 in verschiedenen Altersklassen tätig. Von 1993 bis 
2004 übte er das Amt des 1. Jugendleiters, seit 2004 das Amt des 3. Jugendleiters 
aus. Seit 2005 ist er im Vereinsausschuss tätig. Die Kasse des FC Heppdiel prüfte er 
in den Jahren 1981 bis 1987. Maßgeblich war er an der Gründung der Jugendspiel-
gemeinschaft SV Richelbach / FC Heppdiel / VfB Eichenbühl beteiligt.

Daneben setzt er sich für die Freiwillige Feuerwehr Pfohlbach ehrenamtlich ein. 
Seit 1989 ist er Vorsitzender des Feuerwehrvereins der Freiwilligen Feuerwehr 
Pfohlbach. Bei den Aktivitäten und Tätigkeiten der Feuerwehren plant und organi-
siert er diese mit und unterstützt sie in allen Bereichen, sei es in finanzieller Weise, 
sei es mit eigener tatkräftiger Hilfe. Mit seinen Aktivitäten und seinen Hilfen fördert 
er die Dorfgemeinschaft in besonderem Maße.

Landrat Jens Marco Scherf, 1. Bürgermeister Günther Winkler, der Ehrenamtsbeauf-
tragte der Staatsregierung Markus Sackmann sowie Pfarrer Artur Fröhlich gratu-
lierten den Geehrten Lothar Eckstein und Gustav Konrad zum Erhalt dieser beson-
deren Auszeichnungen, die eine besondere Anerkennung für die über Jahrzehnte 
getätigte ehrenamtliche uneigennützige Arbeit darstellt.

Foto: Winfried Zang

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Verleihung des Ehrenpreises des Landkreises Miltenberg
an Lothar Eckstein, Eichenbühl

Verleihung der Ehrenplakette des Landkreises Miltenberg
an Gustav Konrad, Pfohlbach

Vordere Reihe von links: 1. Bgm. Günther Winkler, Lothar Eckstein, Gustav Konrad
Hintere Reihe von links: Landrat Jens Marco Scherf, Pfarrer Artur Fröhlich, Ehrenamtsbeauftragter 
der Staatsregierung Markus Sackmann

Landrat Jens Marco Scherf ehrte im Rahmen einer Feierstunde am 05.02.2015 
Lothar Eckstein aus Eichenbühl mit der besonderen Auszeichnung des Ehrenprei-
ses des Landkreises Miltenberg sowie Gustav Konrad aus Pfohlbach mit der beson-
deren Auszeichnung der Ehrenplakette des Landkreises Miltenberg.
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Teilnehmergemeinschaft Eichenbühl 7
Der Vorsitzende des Vorstandes
Nr. LD- B4 - TG 7522 

B E K A N N T M A C H U N G

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Eichenbühl 7 behandelt am

Dienstag, den 24. Februar 2015, um 18.30 Uhr
in Eichenbühl, im Rathaus

in einer Vorstandssitzung folgende Tagesordnungspunkte:

A) Öffentlicher Teil

1) Rechnungsprüfung und Feststellung der jährlichen Zwischennachweise
2) Antrag auf Erlass der Ausführungsanordnung
3) Maßnahmen der Teilnehmergemeinschaft im Verfahrensgebiet
4) Sachvermögen der Teilnehmergemeinschaft
5) Antrag auf Erstellung des Schlussbescheides
6) Abschluss des Verfahrens
7) Erlöschen der Teilnehmergemeinschaft

B) nicht öffentlich

Die Behandlung der Tagesordnung zu Buchstabe A ist öffentlich.

Zu dieser Vorstandssitzung wird herzlich eingeladen.

Würzburg, den 03.02.2015        Der Vorsitzende des Vorstandes
        der Teilnehmergemeinschaft
        i. V.   Vinzenz Bauer
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Das Terrassendach TERRADO mit integrierter Beschattung.

Zu jedem TERRADO Glasdachsystem gibt es bis zum 28.02.201� ein Heizsystem 
im Wert von 428,- € kostenfrei. - brückner24.com

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)
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63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

Miltenberger
Bürgerdienst

���������������������
Entrümpelungen

(nicht gewerblich)

���Sie ziehen in ein Seniorenheim oder eine kleine-
   re Wohnung und benötigen eine Entrümpelung?

���Sie benötigen eine Haushalts- oder Nachlass-
�������������

���Sie planen die Räumung einer Wohnung oder 
   eines Hauses?

Rufen Sie uns an:  06022 264110
Wir besichtigen kostenlos vor Ort und erstellen 
Ihnen ein faires Festpreisangebot!

Miltenberger Bürgerdienst ist ein Projekt der GbF Aschaffenburg

Kühltruhen gesucht!
Die KJG Bürgstadt sucht Kühltruhen
für das Zeltlager! Diese müssen nicht

mehr funktionsfähig sein.

Kontakt:
Peter Neuberger, Tel. 0151/46609022

oder peter@kjg-buergstadt.de

Das Geheimnis des Wandels:
Konzentriere nicht all Deine

ganze Kraft auf das Bekämpfen
des Alten, sondern darauf,

das Neue zu formen.

Sokrates

BOAH! Iss ja krass!

Wir senken unsere Preise bis zu 6%!*

*durchschnittliche Ersparnis ab 01.03.2015 bei unseren emb- und embRegio-Tarifen
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Förderverein Neunkirchen e.V.

EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung

am Sonntag, dem 01. März 2015, um 19.00 Uhr
in den Landgasthof „Zum Adler“ in Neunkirchen

 Tagesordnung:
 1.   Begrüßung
 2.   Bericht des Vorstands
 3.   Kassenbericht 
 4.   Entlastung Vorstandschaft
 5.   Sonstiges, Wünsche, Anträge

Neunkirchen, im Februar 2015         Die Vorstandschaft

    
Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  8  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet 
Sa.  8   –  12  Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

»Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Partyservice • Café

Täglich bei uns im Café

Frühstücksbüffet:   8,90 €/Pers.
Wurst, Käse, Müsli, frisches Obst, Joghurt, Frühstückseier, Rühreier, Milch, Croissant,

verschiedene Brötchen, Butter, Kaffee ohne Ende, 1 Glas Orangensaft.
Kleines Frühstück:  4,90 €/Pers.

Kleine Auswahl vom Büffet auf dem Teller  serviert.

Aus der Metzgerei:
1 großes Glas Presskopf   3,00 €

Tägl. aus unserem Ladenbackofen: 1/2 Grillhähnchen aus frischen Hähnchen 3,30 €,
Hähnchenschenkel gegrillt  2,40 €   z   Gegrillter Schweinehaxen  3,80 €.

Winteröffnungszeiten im Café: Mo. - Fr. von 9 - 13 Uhr. Samstags Frühstück nur mit Reservierung.
Für Jahrgänge, Vereine oder Familienfeiern auch außerhalb der Zeit mit Reservierung geöffnet.

Vom 16.02. - 21.02.15 haben wir Betriebsurlaub.

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Neue Bäder von A-Z
über 700m² große Badausstellung!

63927 Bürgstadt

Friedenstraße 14

Telefon 09371 / 660 444
www.leibfried.de
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Der FC Bürgstadt lädt seine Mitglieder ein zur
Generalversammlung

am Freitag, den 6. März 2015 um 20 Uhr in unserem Vereinsheim, Krummgasse.

 Tagesordnung
 1.  Begrüßung durch den Vorstand
       Grußworte des Bürgermeisters
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 4.  Bericht des Schriftführers
 5.  Bericht der Kassiererin
 6.  Bericht des Spielausschusses

Wünsche oder Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens 28. Februar 2015 an den                     
1. Vorsitzenden Helmut Barino, Mühlweg 10, 63927 Bürgstadt einzureichen.

Die Vorstandschaft des FC Bürgstadt freut sich auf eine rege Teilnahme.

  7.  Bericht des Jugendleiters
  8.  Bericht des AH- Betreuers
  9.  Bericht des Wirtschaftsausschusses
10.  Bericht der Kassenrevision
11.  Entlastung
12.  Neuwahlen
13.  Wünsche und Anträge

  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
����������������������������

�����������������������������
������������������������������

Herzlichen Dank
an alle, die unsere liebe Mutter

Oliva Weißmann
* 27.04.1924       † 25.01.2015

auf ihrem letzten Weg begleitet haben,
sich in den Stunden des Abschieds mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige  Weise 

zum Ausdruck brachten.

In tiefer Trauer
deine Kinder mit FamilienNeunkirchen, im Januar 2015

Wir gratulieren
     recht herzlich!
Bürgstadt
23.02. Frau Emilia Funk, Unterer Steffleinsgraben 25 zum 79. Geburtstag
28.02. Herrn Peter Göpfert, Raiffeisenring 8 zum 72. Geburtstag
28.02. Herrn Ismail Dogan,  Freudenberger Straße 52 zum 78. Geburtstag
03.03. Frau Erna Seubert, Danziger Straße 20 zum 81. Geburtstag
04.03. Herrn Paul Helmstetter, Jahnstraße 13 zum 77. Geburtstag

Neunkirchen
23.02. Herrn Werner Scheurich, Sportplatzstraße 11,
 Richelbach zum 72. Geburtstag
24.02. Frau Gertrud Karon, Ringstraße 8, Umpfenbach zum 79. Geburtstag
25.02. Herrn Otto Hofer, Heimatweg 1, Umpfenbach zum 81. Geburtstag
28.02. Frau Johanna Streun, Johannisstraße 6, Richelbach zum 76. Geburtstag
29.02. Frau Herta Neuberger, Friedhofstraße 6,
 Umpfenbach zum 83. Geburtstag
02.03. Frau Hermine Brauch, Sportplatzstraße 5,
 Richelbach zum 83. Geburtstag

Eichenbühl
18.02. Herrn Werner Berberich, Im Tannenschlag 13,
 Heppdiel zum 72. Geburtstag
18.02. Frau Rosa Berres, Dorfstraße 3, Windischbuchen zum 73. Geburtstag
19.02. Frau Edeltrud Henn, Forsthausstraße 10, Riedern zum 79. Geburtstag
21.02. Frau Cäzilia Klapper, Im Scheibling 12 zum 79. Geburtstag
22.02. Frau Marianne Frank, Hauptstraße 60  zum 76. Geburtstag
22.02. Herrn Josef Neuberger, Bürgstadter Straße 4 A  zum 77. Geburtstag
28.02. Frau Helga Scheurich, Am Ostend 3  zum 75. Geburtstag

      

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Wir öffnen unsere Weinstube
vom 24. 02. 2015 bis 08. 03. 2015

täglich ab 12.00 Uhr
Nächster Häckerwirtschaftstermin: 03. 06. 2015 bis 18. 06. 2015

Familie Erhard Hofmann
Erfstraße 5 z 63927 Bürgstadt z Nähe Schwimmbad

Der Winter ist noch nicht vorbei! 
Tipps und Hinweise zur Abfallentsorgung im Winter im Allgemein und zur Biotonne 

im Besonderen 

Minustemperaturen im Winter können dazu führen, dass vor allem in den Biotonnen 
diese doch recht feuchten Abfälle zusammen- und am Behälter festfrieren.  
Dies hat zur Folge, dass der Abfall beim Entleeren nur unvollständig herausfällt, auch 
wenn die Mülltonnen beim Schüttvorgang mehrmals gerüttelt werden.  

Sie können aber mithelfen, dass die Abfälle in den Mülltonnen nicht festfrieren:  
 stellen Sie Ihre Mülltonnen nach Möglichkeit kältegeschützt, z.B. in einer Garage 

oder einem windgeschützten Carport, unter,
 stellen Sie die Mülltonnen nach Möglichkeit erst am Morgen des Abfuhrtages, 

aber rechtzeitig zur Abfuhr bereit, 
 Bioabfälle sind aufgrund ihrer Feuchtigkeit besonders anfällig dafür, in den Tonnen 

festzufrieren. Die Bioabfälle sollte man deshalb auch im Winter in saugfähiges 
Papier, wie z.B. Zeitungen oder Küchenkrepp, einpacken. Hilfreich ist es auch, vor 
dem Einfüllen der Abfälle den Boden der Mülltonne mit zusammengeknülltem 
Papier oder einer Eierschachtel auszulegen.  

 Lösen Sie den angefrorenen Inhalt der Mülltonnen kurz vor der Abfuhr vorsichtig 
mit einem Spaten oder ähnlichem innen von den Wänden des Gefäßes.  

Bitte beachten Sie auch: 
 Straßen, die wegen Schnee-, Matsch- oder Eisglätte während der Müllabfuhrtour 

nicht anfahrbar sind, werden nicht wiederholt angefahren.
Stehen Ihre Abfälle also abends noch vor Ihrem Haus, dann können Sie davon 
ausgehen, dass Ihre Straße nicht anfahrbar war.  
Holen Sie dann Ihre Mülltonne(n) wieder zurück.  

 Die nicht entsorgten Straßen und Straßenzüge werden von den Abfuhrfirmen 
registriert und an die Landkreisverwaltung gemeldet.  

 Werden Mülltonnen auf Grund winterlicher Straßenbedingungen nicht entleert, 
stellen Sie bitte die Tonnen bei der nächsten turnusgemäßen Abfuhr wieder zur 
Leerung bereit.  
Beim ersten Abfuhrtermin nach Wegfall der winterlichen Behinderungen, aber nur 
bei diesem ersten Termin, dürfen Sie bei allen Abfallfraktionen Beistände dazu 
stellen, d.h.: zusätzlicher Restmüll in Ihren eigenen, gebührenfreien Müllsäcken, 
Bioabfall in Papiersäcken oder Kartons, Altpapier gebündelt oder in Kartons und 
gelbe Säcke, wie gewohnt. Verwenden Sie für Bioabfall und Altpapier auf keinen 
Fall Plastiksäcke. Notfalls können Sie Bioabfälle auch in die Restmülltonne geben.  

 Es kann auch durchaus vorkommen, dass z. B. das Bioabfallfahrzeug morgens 
nicht zu Ihnen durchkommt, aber das Altpapierfahrzeug am Nachmittag die blaue 
Tonne entleert.  

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an die Abfallberater im Landratsamt 
Miltenberg, Herrn Fischer, 09371-501380 oder Frau Dr. Vieth, 09371-501384. 
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- Schülerinnen und Schüler mit Interesse an Technik lernen im Wahlfach  „Robotics“ 
bei Arbeiten mit Lego-Mindstorm-Einheiten das Bauen und Programmieren von 
Robotern.

- In enger Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen unterstützen wir 
intensiv unsere Jugendlichen bei der Berufswahl und der Bewerbung.

- Interessierten und talentierten Schülerinnen und Schülern wird auf Wunsch ab 
der 7. Jahrgangsstufe das Fach Geschichte bilingual, d. h. in englischer Sprache 
vermittelt.

- In Kooperation mit dem Ruderclub Miltenberg erhalten interessierte Schüler und 
Schülerinnen die Möglichkeit, sich in dieser Sportart ausbilden zu lassen.

- Die Förderung der sozialen Kompetenzen hat an unserer Schule einen ganz be-
sonderen Stellenwert. Dafür bieten wir zahlreiche Projekte und Arbeitsgemein-
schaften an, z. B. Soziales Engagement im Mehrgenerationenhaus, Ausbildung 
zum Streitschlichter, Schulsanitäter, Tutoren usw.

- Mit unserem neu entwickelten modularen Medienkonzept wollen wir die Me-
dienkompetenz nachhaltig fördern.

Die Anmeldung findet in der Zeit vom 11. Mai bis 15. Mai 2015,
der Probeunterricht von Dienstag, 19. Mai bis Donnerstag, 21. Mai 2015 statt.

Weitere Informationen können über das Sekretariat unter 09371 95190 oder die 
Internetseite www.realschule-miltenberg.de eingeholt werden.

*  *  *

Sperrmüllbörse

Echter Nepalteppich, handgeknüpft, grau-blau,
200 x 200 cm, leichte Gebrauchsspuren .......................0 93 71 / 89  73

Schmiedeeisernes Fenstergitter, 75 x 100 cm ..........0 93 71 / 89  73

1 elektr. Pflegebett mit Nachttisch und Couch
mit runder Sitzecke, seegrün, sehr gut erhalten .........0 93 71 / 79 57

...............................................................................................................

Gegenstand                               Telefon

Einladung zum Tag der offenen Tür
an der Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg

Alle Eltern und Erziehungsberechtigten von Grundschülern, Hauptschülern und 
Gymnasiasten, die für ihre Kinder einen Wechsel erwägen, können sich am

Tag der offenen Tür
am Mittwoch, 04.03.2015 von 16:00 bis 19:00 Uhr

Infovortrag: 17:30 Uhr

zusammen mit Ihren Kindern vor Ort informieren und sich ein eigenes Bild von unse-
rem aktiven Schulleben machen. 

Die Realschule vermittelt eine gute allgemeine Bildung und je nach individueller Be-
gabung und Interessen berufsvorbereitende und praktische Grundlagen. Gerade in 
unserer Region haben die Realschüler in der Wirtschaft eine hohe Akzeptanz, sind 
aber auch für den späteren Übergang auf ein Gymnasium oder die Fachoberschule 
gut vorbereitet. Zur individuellen Umsetzung dieser Ziele werden an der Realschu-
le in Miltenberg ab der 7. Jahrgangsstufe folgende vier Ausbildungsrichtungen, die 
sog. Wahlpflichtfächergruppen, angeboten. Sie setzen verschiedene Schwerpunkte 
im Unterrichtsangebot.

Mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig mit Schwerpunkt in den Fächern 
Mathematik, Physik, Chemie, Informationstechnologie mit Technischem Zeichnen/
CAD

Wirtschaftswissenschaftlicher Zweig mit Schwerpunkt in den Fächern Wirtschafts- 
und Rechtslehre, Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Informationstech-
nologie 

Sprachlicher Zweig mit Schwerpunkt auf der 2. Fremdsprache Französisch und in 
etwas geringerem Umfang in den Fächern Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswe-
sen und Informationstechnologie

Gestalterischer Zweig mit Schwerpunkt in den Fächern Werken und  Informati-
onstechnologie mit Technischem Zeichnen/CAD 

Besonderheiten der Johannes-Hartung-Realschule

- Seit vielen Jahren bieten wir sehr erfolgreich eine offene Ganztagsschule von 
Montag bis Donnerstag jeweils bis 16:00 Uhr an. Nach dem Vormittagsunterricht 
kann Ihr Kind in der Schule ein Mittagessen einnehmen, wird überwiegend von 
schuleigenen Lehrkräften bei den Hausaufgaben betreut und nimmt anschlie-
ßend an einem vielfältigen Freizeitprogramm teil.

- Sprachbegeisterte und -talentierte Kinder können bei uns außer Englisch und 
Französisch auch Kenntnisse in Spanisch und Chinesisch (Wahlfach) erwerben.
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Die Fahrschule
Manfred Helmstetter

bietet:

kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung 
in allen Klassen.

Beratung und Anmeldung:
jeweils Dienstag und Donnerstag

ab 18 Uhr
in der Fahrschule Manfred Helmstetter

Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006 
Auto:  01 71 – 46  49 365

Die Welt des Transports

FRANKEN-GARAGE
Bürgstadt   = 0 93 71 - 9 48 72 48

www.Franken-Garage.de

Fußballclub Heppdiel 1947 e.V.
E I N L A D U N G
zur Generalversammlung am Samstag, den 21. März 2015
um 19.00 Uhr im Sportheim

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an unsere Verstorbenen
3.  Vorstellung der neuen Satzung
4. Ehrungen verdienter Mitglieder
5. Grußworte der Ehrengäste
6. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
7. Bericht des Kassiers – anschließend
 Entlastung des Kassiers
8. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
                                             

Der neue Satzungsvorschlag kann auf 
Anfrage über folgende E-Mail-Adresse: 
steffen.konrad@konrad-holztechnik.de 
oder per Telefon: 09378/1564 angefor-
dert werden.

  9. Berichte der Abteilungsleiter
 a)  Jugendabteilung
 b)  Frauenturnen
 c)   Schautanzgruppe
 d)  AH-Abteilung
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Verabschiedung der neuen Satzung
12. Neuwahlen
13. Wünsche, Anträge, Sonstiges      

gez. Armin Altmann
1. Vorsitzender
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finden, ist mit einer Genehmigung nicht zu rechnen. Daher gilt: Wehret den Anfän-
gen! Kleinere Bestände gräbt man am besten aus und entsorgt alle Pflanzenteile 
über die braune Tonne. Da der Inhalt der Biotonne im Kompostwerk Guggenberg 
in geschlossenen Behältern erfolgt, werden dort die entsprechend hohen Tempe-
raturen erreicht, die Voraussetzung für ein sicheres Absterben der Pflanzen sind.

Auskunft zu weiteren Fragen erhalten Sie beim Landratsamt Miltenberg, 
Herrn Roman Kempf (Tel. 09371/501582).

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

*  *  *

Das Landratsamt Miltenberg informiert:
Invasive Neophyten im Landkreis Miltenberg

Invasive Neophyten sind Neubürger in unserer Pflanzenwelt, die das Potential 
haben, einheimische Arten zu verdrängen. Zwar ist in Deutschland noch kein Fall 
wissenschaftlich nachgewiesen, in dem ein Neophyt das Aussterben einer einhei-
mischen Art verursacht hat, aber dennoch ist Aufmerksamkeit geboten.

So ist im Landkreis Miltenberg immer häufiger der japanische Staudenknöterich 
(Fallopia japonica) zu beobachten. Seine Heimat sind China, Korea und Japan. 1823 
wurde er als Zierpflanze in Europa eingeführt. Auch als Viehfutter, zur Wildäsung 
und Deckung wurde die Pflanze verwendet sowie Extrakte davon als Mittel gegen 
Pilzkrankheiten an Pflanzen.

Zwei Drittel der Biomasse dieser Art befinden sich in den unterirdisch wachsenden 
Rhizomen, die bis zu zehn Zentimeter Durchmesser erreichen können. Über diese 
meist horizontal wachsenden Rhizome erweitern sich die Bestände bis zu einem 
Meter pro Jahr, in Einzelfällen auch bis zu zwei Meter. Die Pflanze verfügt damit 
über eine enorme Regenerationskraft, unterquert auch Feldwege und Fundamen-
te von Mauern. Eine Regeneration gelingt auch aus sehr kleinen Rhizomteilchen, 
sofern diese eine Knospe haben. Auch Stengelteile können sich bewurzeln.

Die meisten Bestände in der freien Landschaft dürften aus entsorgten Gartenabfäl-
len entstanden sein. Ein weiterer Ausbreitungsweg ist in Erdarbeiten zu sehen, bei 
denen Rhizomteile verschleppt werden, aus denen sich dann neue Pflanzen bilden. 
Bei ufernahen Beständen können auch durch Hochwasser abgerissene Wurzelteile 
für eine Ausbreitung sorgen.

Die bis zu 3,5 Meter hohen Pflanzen bilden sehr dichte und schattige Bestände, die 
gehölzartigen Charakter haben. Nach dem ersten Frost sterben die oberirdischen 
Pflanzenteile ab und fallen lange als dichte, abgestorbene Substanz in der Land-
schaft auf.

Auch im Landkreis Miltenberg befinden sich größere Bestände. Da die Ausbreitung 
ausschließlich über Wurzelausläufer und nicht über Samen erfolgt, erleichtert dies 
eine Kontrolle. Die Bekämpfung allerdings ist schwierig.

Mähen im üblichen Rhythmus, also zwei bis drei Mal im Jahr, führt zu keiner Zu-
rückdrängung der Pflanze. In Versuchen waren sechs bis acht Arbeitsgänge über 
mehrere Jahre erforderlich. Es wurde gemäht, sobald die Sprossen eine Höhe von 
40 Zentimetern erreicht hatten. Über gute Erfolge wurde bei Schafbeweidung be-
richtet. Die Tiere fraßen aber nur ausgereifte Blätter, keine frisch ausgetriebenen. 

Eine erfolgreiche Zurückdrängung unter vertretbarem Aufwand wäre durch Herbi-
zideinsatz möglich. Hierfür ist eine Ausnahmegenehmigung erforderlich. Da sich 
die Bestände in den meisten Fällen aber auf Nichtkulturland und in Wassernähe be-
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Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)

Ein herzliches Dankeschön
allen, die mich zu meinem

80. Geburtstag
mit Geschenken, Glückwunschkarten, Telefonanrufen und

persönlichen Glückwünschen erfreut haben.
Besonderen Dank sage ich meiner Familie, allen Verwandten,

Bekannten, Nachbarn und Freunden.
Dank auch an Herrn Landrat Scherf, Herrn Bürgermeister Winkler,

Herrn Pfarrer Fröhlich und der Raiffeisenbank Eichenbühl.

Heppdiel, im Januar 2015                                          Rita Altmann
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Nachrichten
aus den Pfarreien
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Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: •  Di.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de

 Pater Mani Panthalany ...................21 44
 Pfr. Dr. Hermann Steinert ...............23 30   Mail: hermann.steinert@bistum-wuerzburg.de
 Kaplan George Stephen .................23 30 Mail: george.rayappan@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Jörg Buchhold .......... 66 01 95 Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
 (in der Regel mittwochs erreichbar)

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor  Sprechzeit: Di. –  Fr. 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Mitat Sokoli · Ringstraße 33 · 63927 Bürgstadt · sokoli.parkett@googlemail.com

Umweltschonende Systeme!

Kurzfristig und kostengünstig!Sokoli Parkett
Die Perfektion aus Holz.

Verlegen & Renovieren
Parkett
Laminat
Teppichböden
����������������
����������������
Versiegelung

Dielen
Korkböden
PVC-Böden
Terrassendielen
Andere Arbeiten
auf Anfrage

01 62 / 4 02 88 76
0 93 71 / 66 88 80

Neuverlegung und Sanierung von
Fliesen und Natursteinen

MANFRED
ZIMMERMANN
FLIESEN UND PLATTEN

Höhenstraße 3 z 63928 Heppdiel
Telefon 0  93  78  /  7  28

Telefax 0  93  78  /  16  24
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Moderne Bäder  *  Innovative Heizungen  *  Spenglerei

Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg
Ist der Winterschnitt von Obstgehölzen noch zeitgemäß?

Für den Obstbauern früherer Generationen war es keine Frage: Obstbäume werden im 
Winter geschnitten. Eine einzige Einschränkung war zugelassen: Bei Minustemperaturen 
hieß es „Finger weg von den Bäumen”, weil das gefrorene Holz beim Schneiden reißen 
könnte und so schlecht verheilende Wunden entstehen. Wie so vieles heutzutage wird 
auch diese alte Obstbauern-Weisheit in Frage gestellt und der Hobbygärtner ist verunsi-
chert: Soll er seine Bäume im Winter schneiden oder nicht?

Für die Wahl des richtigen Obstbaumschnitts spielen verschiedene Kriterien eine Rolle. 
Während im Erwerbsgartenbau vor allem der Ertrag wichtig ist, werden im Hobbygarten 
auch ästhetische und ökologische Aspekte berücksichtigt. Doch der Schnitt hat nicht nur 
auf die Ertragsmenge, sondern auch auf die Lebensdauer von Obstgehölzen Einfluss. Au-
ßerdem verringert er die Alternanz, d.h. er mildert den jährlichen Wechsel von übermä-
ßigem und geringem Ertrag. Auch bekommen die Früchte eine höhere Qualität, sie sind 
größer und durch die bessere Belichtung erhöhen sich auch die gesunden Inhaltsstoffe.

Wie reagieren Bäume, wenn sie geschnitten werden? Wenn Äste abgetrennt werden, 
liegt der Holzkörper frei und die Leitungsbahnen, in denen das Wasser transportiert wird, 
sind angeschnitten. Es ist eine Baumwunde vorhanden. Erfolgt der Schnitt während der 
Wachstumsperiode, z. B. im Juni/Juli, so wird das Kambium durch die Verletzung angeregt 
sofort neue Zellen zu bilden und die Wunde zu überwallen. Die Leitungsbahnen werden 
vom Baum mit speziellen Mechanismen verschlossen, die einen Lufteintritt verhindern. 
Zusätzlich lagert der Baum pilzhemmende Stoffe im Holzkörper ein, um den befallenen 
Bereich abzugrenzen.

Erfolgt der Schnitt im Winter, entsteht vor allem bei großen Wunden für den Baum ein 
ganzes Bündel von Problemen, auf das er nicht angemessen reagieren kann. Das Kambi-
um ist in der Ruhephase, die Wachstumsschicht des Baumes, die die Wunde überwallen 
soll, liegt offen, trocknet aus, ist evtl. dem Frost ausgesetzt und stirbt mehr oder weniger 
weit ab. In die Leitungsbahnen dringt Luft, sie trocknen aus und verlieren ihre Funktion. 
Pilzsporen können die Wunde besiedeln. Diese keimen aus, die Pilze zersetzen das Holz 
und dringen tiefer ein. Es tritt ein Wettlauf ein zwischen Wundverschließung des Baumes 
und möglicher Pilzinfektion. Die Erfahrung zeigt: Der Pilz gewinnt, der Baum verliert. Da 
helfen auch Wundverschlussmittel wenig.

Hobbygärtner meiden den Sommerschnitt aus Angst, der Baum könnte ausbluten. Dies 
wurde eingehend untersucht. Es hat sich gezeigt, dass der Saftverlust den Baum nicht 
schwächt. Bei Walnuss- und Kirschbäumen bewährt sich ein Sommerschnitt sogar ausge-
sprochen gut, da hierdurch dem Gummifluss und anderen Krankheiten vorgebeugt wird. 
Aber auch bei allen anderen Obstsorten verläuft die Wundheilung nach einem Schnitt in 
den Sommermonaten wesentlich besser als im Winter.

Wann immer es geht, sollte also der Sommerschnitt bevorzugt werden. Bei Niederstamm- 
und Spalierobst hat diese Methode einen zusätzlichen Vorteil: Sie beruhigt das vegetative 
Wachstum und fördert die Blütenbildung, eine Voraussetzung für guten Ertrag.

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im Land-
ratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.
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Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Samstag, 21.02. 18.00 Uhr Gottesdienst am Samstagabend  „7 Wochen ohne“
Sonntag, 22.02. 10.00 Uhr Ein  „anderer“ Gottesdienst 
 11.30 Uhr Kleinkindergottesdienst
Montag, 23.02. 20.00 Uhr Ökum. Bibelwoche, veranstaltet von der ACK  
  Miltenberg: „Vom Fluch befreit“ – Evang.-Freikirchl.
   Gemeinde im Franziskushaus (Klarasaal) Miltenb.
Dienstag, 24.02. 18.00 Uhr Teamerkurs
 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 25.02. 16.30 Uhr Konfi-Time
 20.00 Uhr Ökum. Bibelwoche,
   veranstaltet von der ACK Miltenberg:
  „Vom Rückfall bedroht“ – Kath. Pfarrgemeinde
  St. Jakobus – im Franziskushaus (Klarasaal)   
  Miltenberg
Donnerstag, 26.02. 20.00 Uhr Taizégebet in St. Katharina, Mainbullau
Freitag, 27.02. 20.00 Uhr Ökum. Bibelwoche,
  veranstaltet von der ACK Miltenberg:
  „Vom Geist regiert“ – Evang.-Luth. Gemeinde
  im Franziskushaus (Klarasaal) Miltenberg
Sonntag, 01.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
  und Kindergottesdienst
Dienstag, 03.03. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet im Gemeindehaus

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags wöchentlich     10.00 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Fahrenbach, Tel. 9539511
Dienstags 14-tägig    19.00 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de
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Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de
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Herzlichen Dank
Für alle Glück- und Segenswünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich bedanken
 –  bei meiner Frau, meinen Kindern und Enkelkindern
  für das Organisieren und Ausrichten der Geburtstagsfeier,
 – bei den Verwandten, Nachbarn und Bekannten,
 – bei der Musikkapelle des Musikvereins Germania
  für das dargebrachte Ständchen,
 –  bei Herrn Bürgermeister Grün, den Vertretern der
  katholischen Pfarrgemeinde, des Geflügelzuchtvereins
  und der Caritas-Sozialstation Bürgstadt.

An diese unvergesslich schöne Geburtstagsfeier denke ich gerne zurück.

Bürgstadt, im Januar 2015        Alfons Hench
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Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Herzlichen Dank allen, die mich zu meinem

80. Geburtstag
durch Besuche, Anrufe und Geschenke erfreut haben.

Ganz besonderen Dank meiner Familie, meinen Verwandten, Nachbarn
und Freunden sowie Herrn Pfarrer Fröhlich, Herrn Bürgermeister Winkler,

 der Raiffeisenbank Eichenbühl und der Sparkasse.

Heppdiel, im Dezember 2014                                        Rita Schlegel

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
19.02. (Donnerstag) Ausflug nach Trennfurt – Wörth
 13.00 Uhr   Abfahrt nach Trennfurt
   – Andacht in der Kirche St. Magdalena
      in Trennfurt
   – Wanderung/Fahrt nach Wörth
                     – Einkehr im DJK-Ratskeller in Wörth
 Dieses Mal ist keine Anmeldung erforderlich.

Voranzeige:  19. März 2015  Ausflug nach Altheim/Walldürn

Schützenverein Bürgstadt
27.02. LP1 Gauliga Bürgstadt 1 : Kleinheubach 1
06.03. LG 1 : Gauliga 2 Bürgstadt 1 : Kleinheubach 1

FF Bürgstadt
23.02. 19.30 Uhr Atemschutzübung – Grundlagen
02.03. 19.30 Uhr Atemschutzübung – Praxis

Obst- und Gartenbauverein
21.02. 9.00 Uhr Obstbaumschnittkurs, Tabakhalle

Heimat- und Geschichtsverein
22.02. 19.00 – 22.00 Uhr Vortragsabend im Bürgerzentrum 

Schützenverein Bürgstadt
27.02. ab 19.00 Uhr Salvatorabend im Schützenhaus 

Vereinigter Sängerbund-Liederkranz
28.02. 19.00 Uhr Generalversammlung mit Ehrungen im Pfarrsaal

Gesprächskreis für Senioren
25.02. (Mittwoch) 15.00 Uhr offener Gesprächskreis für Senioren
 in der Gemeindebücherei Bürgstadt
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Wir sind gerne für Sie da:
����������������������������������������������������
�������������������������������������������������
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S FRÜHSTÜCK
Jeden Sonntag von 9.00 - 12.00 h 
�����������������
Reservierung erbeten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstaltungskalender

... Bürgstadt
MV Germania
28.02. 19.30 Uhr  Generalversammlung 

Fußball-Club
06.03. 20.00 Uhr  Generalversammlung im Vereinsheim 

TV Bürgstadt – Tischtennisabteilung
Sa 21.02.2015 16:00 VfL Mönchberg 1 Damen 1
Sa 21.02.2015 19:30 VfL Mönchberg 1 Herren 1
So 22.02.2015 14:00 FC Hösbach 3 Herren 2
Mo 23.02.2015 18:15 Jungen 3 TV Schneeberg 1
Fr 27.02.2015 19:30 Herren 4 TV Schneeberg 3
Fr 27.02.2015 20:00 Damen 2 TV Faulbach 1
Sa 28.02.2015 10:00 TSV Großheubach 3 Jungen 3
Sa 28.02.2015 15:30 Herren 2 TSG Kleinostheim 1
Sa 28.02.2015 16:00 Damen 1 TV Hofstetten 4
Sa 28.02.2015 19:30 Herren 3 TSV Collenberg 2
Mo 02.03.2015 18:15 Jungen 3 TTC Eichenbühl 2
Di 03.03.2015 18:45 TSV Amorbach 1 Jungen 2

TV Bürgstadt – Handballabteilung
21.02. 15:15 13:30 HSG Rodenstein 3 : Männer 2 Sporthalle Reichelsheim
 17:30 15:45 TV Wersau : Damen 2 Sporthalle Brombachtal
 19:30 17:45 MSG Obernb./TVG 2 : Männer 1 Val.-Ballmann-Halle Obb
22.02. 13:00  Weibl. Jgd. A : HSG Rodenstein Miltenberg
 16:20 14:30 TSV Klein-Auheim : Damen 1 Sporth. Klein-Auheim  
      (Hanau)
28.02. 13:30  Weibl. Jgd. C : TV Kirchzell   Miltenberg
 15:15  Weibl. Jgd. A : HSG Aschafftal Miltenberg
 16:15 14:45 HSG Stockst./Maina. : Männl. Jgd. C Ellerhalle Mainaschaff
 17:15  Damen 1 : HSG Maintal Miltenberg
 19:30  Männer 1 : BSC Urberach Miltenberg
01.03. 13:30  Männl. Jgd. A : JSG Gersprenztal Miltenberg
 15:30  Damen 2 : HSG Aschafftal Miltenberg
 15:30  Männl. Jgd. D : HSG Aschafftal 2 Bürgstadt
 17:30  Männer 2 : HSG Aschafftal 2 Miltenberg
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m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF

Veranstaltungskalender

  

Eichenbühl
FF Pfohlbach
28.02. 19.30 Uhr  Generalversammlung in der Gaststätte  „Unkel August“ 

Tischtennisclub Eichenbühl
01.03. Tischtennis-Ortsmeisterschaften in der Turnhalle

VfB Eichenbühl
02. – 08.03.   Starkbierwoche im Sportheim des VfB

Kolpingfamilie
08.03.  19 Uhr  Generalversammlung mit Neuwahlen im Pfarrheim

Frauenbund, Kolpingsfamilie
und Pfarreiengemeinschaft, St. Antonius Erftal und Höhen
05.03. (Donnerstag) um 19.30 Uhr Arztvortrag zum Thema:
 „Erkrankungen des Kniegelenkes und Behandlungsmöglichkeiten“.
 Referent: Dr. Alexander Wolfert, Facharzt für Chirurgie und Unfall-
 chirurgie am Krankenhaus Hardheim; Ort: Eichenbühl, Pfarrheim

Veranstaltungskalender

  

Neunkirchen
FF Umpfenbach
21.02. 19.00 Uhr Übung

MV Bavaria Neunkirchen
21.02. 20.00 Uhr Preisschafkopf
  im Gemeinschaftshaus 

Kleintierzuchtverein Neunkirchen
24.02. 20.00 Uhr Monatsversammlung in der Zuchtanlage 

Schützenverein Umpfenbach
26./27.02.   Starkbiertage 

FF Richelbach
28.02. 20.00 Uhr Generalversammlung im Sportheim 

Reservistenkameradschaft Umpfenbach
03.03. 20.00 Uhr Generalversammlung im Gasthaus Zur Post 

Frauenbund Umpfenbach/Richelbach
06.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 

Eichenbühl
Sportverein Riedern
25.02. (Mittwoch) Fahrt ins Thermalbad nach Marktheidenfeld;
 Anmeldungen bis 24.02.2015 bei Heinz Weber 
26.02. (Donnerstag) Vereinsabend im Gemeinschaftshaus in Riedern
 19 Uhr Abendessen mit Pellkartoffeln, Wurst und Quark
 ca. 20 Uhr Dia-Show: 30 Jahre Fasching in Riedern

SPD/UWG
02.03. 19.00 Uhr  Mitgliedertreffen beim Starkbier im VfB-Sportheim 
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Praxis Klaus Dietrich Brems
Facharzt für Allgemeinmedizin

63928 Eichenbühl, Setzweg 19, Tel. 0  93  71/39  90

Wir machen Urlaub vom 23.02.15 – 27.02.15

Vertretung in dringenden Fällen:
Dr. Genheimer, Neunkirchen, Tel. 0  93  78 / 99  70  97

Dr. Geißler, Eichenbühl, Tel. 0  93  71 / 40  64  50

Ab 02.03.2015 sind wir wieder zur gewohnten Zeit für Sie da!

Veranstaltungskalender

  

Allgemein
BRK
21.02. 8.30 Uhr – 15.30 Uhr  „Lebensrettende Sorfortmaßnahmen“
 Mainstraße 37, Miltenberg, Tel. 09371/947330

Die Johanniter
28.02. 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
 Arnouviller Ring 3, Miltenberg, Tel. 09371/9526-25

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371/501152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Vhs Miltenberg
26.02. 19:00 Uhr: Der Main: Vom Verkehrsweg zum Ausflugsziel Vortrag
 von Prof. Dr. Guido Fackler Altes Rathaus, Bürgersaal, Hauptstr. 137,   
 Miltenberg. Eintritt frei.

Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern
25.02. 19.30 Uhr  Treffen im Pfarrhaus Bürgstadt,
 Kontaktperson: Gudrun Weimer, Tel. 3752

Bauernverband – Landfrauentag
23.02. Landfrauentag im Kulturzentrum  „Hofgarten“ Kleinheubach.
 Beginn um 9.00 Uhr, Ende ca. 15.00 Uhr, Eintritt frei.

Bergwacht Bayern
22.02.     Infoveranstaltung im Gemeinschaftshaus Großheubach:
 Informationen, Fahrzeug- und Gerätevorstellung
 Vorträge um 11 Uhr und 14 Uhr.
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18.02. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
19.02. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
20.02. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
21.02. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
22.02. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
23.02. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
24.02. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
25.02. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
26.02. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
27.02. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
28.02. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
01.03. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
02.03. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
03.03. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Reinhart,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  3.985 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 5/2015 bis 
Freitag, den 20. Februar 2015 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, 
Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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NOTDIENST DER APOTHEKEN   (ohne Gewähr)
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

21./22.02. Katarzyna Horbaczewska, Hauptstraße 15a, Miltenberg, Tel. 09371/3366
28.02./01.03. Heinz Klein, Schulstraße 1, Kirchzell, Tel. 09373/4242
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1 Maximaler Preisvorteil von bis zu 3.300 € am Beispiel 

des Sondermodells Golf LOUNGE in Verbindung mit dem 

optionalen R-Line „Exterieur LOUNGE“ gegenüber der 

unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für einen 

vergleichbar ausgestatteten Golf Trendline. Abbildung zeigt 

Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

*Volkswagen Agentur

Autohaus Wolfert GmbH
������������������������������������������
�������������������

Autohaus Link GmbH
�������������, �����������������
�������������������

www.wolfert-gruppe.de

*  Kraftstoffverbrauch des Golf LOUNGE in l/100 km: kombiniert 5,2–3,8, 

CO
2
-Emissionen in g/km: kombiniert 122–99.

Sichern Sie sich das umfangreiche Ausstattungspaket zum absolut günstigen 

Preis und landen Sie einen Hit: mit dem Golf LOUNGE. Hier spielt die Musik – 

kommen Sie zu uns und machen Sie eine Probefahrt.

Der Golf LOUNGE.*

BIS ZU 3.300 €
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Warum eine Kopie, wenn 
man das Original haben kann?


